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Uns’re Ahnen, die alten Germanen,

so wie’s eine Sage erzählt,

die  alten, sie lagen am Boden

und tranken das Bier immer gern’.

So wie’s uns’re Ahnen

schon damals gemacht,

so wird hier beim Bier

gescherzt und gelacht.

Denn hier und da und da und hier

da trinken wir so gern ein Bier,

und da und hier und hier und da

feiern wir Karneval.

Uns’re Ahnen, die alten Germanen,

sie tranken das Bier mit Humor,

mit Jauchzen und wildem Gebahren

kam damals die Fastnacht schon vor.

D’rum Kinder da wollen

doch feiern wir heut’,

wie war’n uns’re Ahnen

doch damals gescheit.

Uns’re Ahnen, die alten Germanen,

was haben sie damals gemacht,

uns’re Ahnen, die konnten nicht ahnen,

was sie da der Menschheit gebracht.

Der Zauber der Fastnacht

regiert heut’ die Welt,

der herrliche Durst

durch Bier sich erhält.


